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^Iboniiemeixt.
Wir ersuchen diejenigen Abonnenten, .welche das Schweizerische

Uandelsamtsblatt auch im nächsten Jahre zu erhalten wünschen, ihr
Abonnement beim Postbureau ihres Ortes geil, rechtzeitig erneuern
zu wollen. Administration.

Inhalt — Semmalre
Handelsregister. — Registre du commerce. — Bilan d'une compagnie d'assurance (Bilanz
einer Versicherungsgesellschaft). — Bevölkerung und Vermögen in der Stadt und
Landschaft Freiburg i. Ü. im 15. Jahrh. — Douanes: Brösil. — Ausländische Banken. —

Banques ötrangöres.

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Haofctafiäter. - Registre do eommeree. - Reptro di totnmerao.

I. Hauptregister — 1. Registre principal — 1. Registro principale

Bern — Berne — Berna

Bureau Interlaken.
1900. 3. Dezember. Inhaber der Firma Fr. Zollet in Wilderswyl ist Franz

Zollet, von Gross Bösingen (Freiburg), in Wilderswyl. Natur des Geschäftes:
Weinhandel. Sitz: Wilderswyl.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenthal).
3. Dezember. Die Firma Joh. Burger in Reutigen (S. H. A. B. Nr. 108

vom 8. Mai 1891, pag. 441) ist infolge Todes des Inhabers von Amteswegen
gestrichen worden.

Schwyz — Schwyz — Sritto
1900. 4. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

Yerlagsanstalt Benziger & Co. A. 6. (Etablissements Benziger A Co. S. A.;
Stabilmenti Benziger &'Co. S. A.; Establishements Benziger & Co. Ltd;
Establecimientos Benziger & Co. S. A.; Estabelecimentos Benziger & Co.
S. A.), in Einsiedeln und mit Filiale in Waldsbut (Baden) und in Köln
a. Rhein, hat in der Generalversammlung vom 18. Juni 1900 ihre Statuten
revidiert. -Die im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 123 vom 1. Mai
1897, pag. 506, und Nr. 294 vom 16. September 1899, pag. 1184 publizierten

Thatsachen sind dadurch nicht verändert worden, ausgenommen in
nachfolgendem Punkte: Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen üben
drei vom Verwaltungsrat zu wählende Direktoren, welche auch ihrerseits
in den Verwallungsrat wählbar sind, aus.

Basel-Stadt — Bälc-Yillc — Basilea-Ctttä

1900. 3. Dezember. Die Firma G. Hiltpold in Basel (S. H. A. B. Nr. 38
vom 9. Februar 1897, pag. 149) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

3. Dezember. Die Firma M. Madeux in Basel (S. H. A. B. Nr. 351
vom 26. Dezember 1898, pag. 1460) ist infolge Verzichtes der Inhaberin
erloschen.

3. Dezember. Die Firma W"° A. Steinmann Basler Emaillieranstalt
in Basel (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1900, pag. 10) ist infolge
Konkurses der Inhaberin von Amteswegen gestrichen worden.

4. Dezember. Die bisherige Firma Gustav Schneider in Basel (S. H. A. B.
Nr. 2 vom 11. Januar 1883, pag. 12) ist infolge Todes des Inhabers Gustav
Sohneider, Vater, erloschen.

4. Dezember. Inhaber der neuen Firma Gustav Schneider in Basel ist
Gustav Schneider, Sohn, von und in Basel. Natur des Geschäftes:
Zoologisches Institut. Handel in zoologischen Objekten. Geschäftslokal: Grenz-
acherstrasse 67.

4. Dezember. Die Firma H. Gempp-Contat in Basel (S. H. A. B. Nr. 120
vom 11. April 1899, pag. 483) ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

Appenzell I.-Kli. — Appeuzell-Rh. Int. — Appenzell*) int.
1900. 3. Dezember. Die Akti en gesells ch af t unter der Firma

Kurhausgesellschaft Bad Gonten in Gonten (Appenzell I.-Rh.) (S. H. A. B.
Nr. 132 vom 13. Mai 1897, pag. 542, und Nr. 234 vom 29. Juni 1900,
pag. 939) hat sich durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 21. November 1900 aufgelöst. Die Liquidation wird unter
der Firma Kurhausgesellschaft Bad Gonten in liq. durch eine
Liquidationskommission von drei Mitgliedern besorgt. Diese Kommission besteht
aus Dr. jur. Robert Eberle, Advokat, von Wallenstadt, in SL Gallen, und
den beiden bisherigen Mitgliedern des Verwaltungsrates, Alphons Maron
und Dr. Friedrich Volland, beide in St. Gallen. Die Liquidatoren zeichnen
kollektiv.

Graubünden — Grisons — Grlglonl
1900. 4. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

Bank für Graubünden in Chur, mit Filiale in Sam aden (S. H. A. B.
1883, pag. 448, 538 und 890; 1886, pag. 384 und 778; 1894, pag. 133 und
301; 1898, pag. 658; 1900, pag. 791) hat in ihrer Generalversammlung vom
18. Oktober 1900 dem Art. 20, Absatz 2 ihrer Statuten betreffend die
Beschlussfähigkeit des Verwaltungsrates folgenden Zusatz gegeben: Sollte
wegen Ausstandes mehrerer Mitglieder des Verwaltungsrates letzterer nicht
beschlussfähig konstituiert werden können, so sind die unbeteiligten Mit-

^IboiiixemerLts.
MM. Ies abonnds desirant renouveler leur abonnement pour

l'annee prochaine, sont pries de vouloir bien le faire, en temps
voulu, aupres de l'offlce postal de leur localite.

Administration.

glieder desselben berechtigt, die Behörde durch Kooptation ebenfalls
unbeteiligter Aktionäre jeweilen auf elf Mitglieder zu komplettieren.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Lenzburg.

1900. .4- Dezember. Unter der Firma Käsereigesellschaft Hunzen-
schwil besteht, mit Sitz in Hunzenschwil, eine Genossenschaft,
welche unter Ausschluss direkten Geschäftsgewinns die Hebung der
Milchwirtschaft und Erzielung einer höhern Rentabilität des Grundbesitzes
durch bestmögüche Verwertung der Milch durch Verkauf oder Käse- und

:Butterbereitung bezweckt Die Statuten sind am 24. August 1900 festgestellt

worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Unterzeichnung der
Statuten und Bezahlung eines von der Generalversammlung zu bestimmenden

Eintrittsgeldes. Jänrliohe Beiträge sind nicht vorgesehen. Die Mitgliedschaft

und damit das Miteigentumsrecht am Genossenschaftsvermögen wird
verloren durch freiwilligen Austritt, der jedoch nur auf das Ende eines
Vertragsjahres gestattet ist, durch Ausschluss seitens derGaneralversammlung
und durch Konkurs. Für die .Verbindlichkeiten der Genossenschaft • haften
die einzelnen.Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Organe der
Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand, die Milchfeker

•und der Rechnungsausschuss. Der Vorstand besteht aus drei Mitgliedern
(Präsident, Aktuar und Kassier) und vertritt die Genossenschaftnach aussen.
Namens desselben führen der Präsident und der Aktuar kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Samuel Zuhler: Aktuar ist Jakob
Zubler, und Kassier ist Rudolf Zubler, alle von und in Hunzenschwil.

Bezirk Bheinfelden.
4. Dezember. Unter dem Namen Schweizerischer Bierbrauer-Yerein.

besteht ein Verein, welcher den Zweck verfolgt, die gewerblichen
Interessen der schweizerischen Brauereibesitzer, -Pächter und -Direktoren,
sowie der Braumeister schweizerischer Brauereien gemeinschaftlich zu
beraten und zu wahren,'insbesondere durch strenge Handhabung des sog.
Surrogatverbotes und die Vervollkommung und Hebung des Gewerbes
anzustreben, sowohl durch gegenseitigen Austausch der Erfahrungen und
Ansichten, als auch durch Mitteilung von wissenschaftlichen Vorträgen über
das Brauereiwesen. Die Statuten sind am 17. Januar 1900 festgestellt worden.

Der Verein hat seinen Sitz an dem Wohnort des jeweiligen
Präsidenten, gegenwärtig in Rheinfelde n. Zur jederzeitigen Aufnahme als
Mitglied genügt die Anmeldung beim Präsidenten und die Unterzeichnung
des Reglementes betreffend das Surrogatverbot. Austrittserklärungen sind
schriftlich einzureichen. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 3, der jährliche Beitrag

Fr. 5—100, entsprechend der Bierproduktion des betreSenden
Mitgliedes. Die Organe des Vereins sind: die Generalversammlung und der
Vorstand. Dieser, aus 11 Mitgliedern bestehend, vertritt den Verein nach
aussen. Namens desselben führen je zwei Vorstandsmitglieder kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus folgenden
Personen: Carl Ilabich-Dietschy, von und in Rbeinfelden; Heinrich Albert
Hürlimann-Hirzel, von und in Zürich; Bernhard Füglistaller, von und in
Basel; Arnold Billwiller, von und in St. Gallen; Fritz Siebenmann, von und
in Aarau; Traugott Spiess, von Ormalingen (Baselland), in Luzern; Paul
Kundert, von und in Schwanden; Albert Hess, von und in Bern; Franz
Walter, von und in Biel: Albert Veitl, von München, in Zürich; Gustav
Haecker, von und in Genf.

Thurgau — Thurgovie — Thnrgovla
1900. 4. Dezember. Die Firma Julius Koeberlin in Zürich I, mit

Zweigniederlassung in Kr e uz 1 in gen (S. H. A. B. Nr. 171 vom 10. Mai 1900,
pag. 688) hat die Hauptniederlassung nach Kreuzlingen und die
Zweigniederlassung nach Zürich I verlegt und widerruft die an Josef Messner
für Kreuzlingen erteilte Prokura..

4. Dezember. Die Firma A. Fröhlich, Käser, in Elgg (Zürich) (S. H. A. B.
Nr. 104 vom 16. Juli 1889, pag. 832) hat ihre Filialen in Gunters-
hausen-Aadorf und Matzingen aufgegeben; die Firma «A. Fröhlich
in Guntershausen und Matzingen ist somit erloschen.

Tessln — Tessl« — Tleino
Ufficio di Locarno.

1900. 4 dicembre. La ditta Jelmorini Ermenegildo, in Solduno (F. u. s.
di c. del 30 ottobre 1894, n° 236, pag. 970), b cancellata d'uflicio in se-
guito a fallimento decretato Ii 4 dicembre 1900, dal tribunale distrettuale
di Locarno.

Ufficio di Lugano.
4 dicembre. La proprietaria della ditta individuate Rossi Clara, in

Lugano, b Clara Rossi, moglie di Benigno, nata Gasparini, fu Pietro, di
Varese, domiciliata a Lugano. Genere di commercio: Meroerie, Stoffe e
ombrelle.

YVaadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cossonay.

1900. 3 dücembre. La raison Yeuve J. Pittet, ä Pampigny (öpicerie,
quincaillerie etc.), inscrite au registre du commerce le 28 mars 1899
(F. o. s. du c. du 30 mars 1899, page 433), est radiee ensuite de renon-
ciation et de cessation de commerce.
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Bureau de Nyon.
4er decembre. La raison Charles 8. Treboux-Delaigue, ä Ste-Cergues

(F. o. s. du c. du 27 mars 1883), est radiee ensuite de ddcös du titulaire.
1er ddcembre. La raison Jean Gfeller, ä Trelex (F. o. s. du c. des

10 avril 1883 et 16 juin 1896), est radide ensuite du ddcös du titulaire.
1er decembre. La societe en nom collectif Eugene Gamboni et Als, ä

Nyon (F. o. s. du c. du 11 avril 1899, page 484), est dissoute ensuite du
deeds de l'associd Louis-Marie-Eugöne Gamboni et cette raison radiee du
registre.

1er ddcembre. Le cbef de la maisou Yeuve Gamboni, ä Nyon, est
Marie-Louise, nde Grandmottet, veuve de Louis-Marie-Eugöne Gamboni, de
Rossa (Grisons,) domicilii ä Nyon. Genre de commerce: Denrdes coloniales,
porcelaines, cristaux, verreries, couleurs et vernis.

1er decembre. Le chef de la maison Ad. Yuille, ä Nyon, est Adolphe
Vuille, de Tramelan - dessus, domicilid ä Nyon. Genre de commerce:
Horlogerie, bijouterie. Magasin: Rue de la Gare.

3 decembre. La'raison David Monnay, ä Gingins (F. o. s. du c. du
11 mai 1887, page 383), est radide ensuite du ddpart du titulaire.

Bureau de Payerne.
4 decembre. Irma, fille de Leonard Morandi, s'est retiree de la societd

en nom collectif Hoirie de Leonard Morandi, ä Corcelles (F. o. s. du c.
du 27 janvier 1899, n° 26, page 102).

Neuenbürg — Neuelnitel — Neuchätel

Bureau de La Cliaux-de-Fonds.
1900. 29 novembre. Inscription d'office, sur la requisition du bureau

du registre du commerce de La Chaux-de-Fonds, ä teneur de l'art. 26,
al. 2 du röglement sur le registre du commerce et la Feuille officielle
suisse du commerce:

La socidtd anonyme constitute d'aprös le droit anglais sous la
raison H. Williamson, Limited, äLondres, et inscrite au registre du
commerce de cette ville (registre des socidtds anonymes) le 18 mai 1898, avec
succursale ä Büren s. Aaar (Berne) (F. o. s. du c. du 4 janvier 1900,
n° 2, page 5), a dtabli une sucursale ä La Chaux-de-Fonds. Le
but de la socidtd est de reprendrele commerce de «H. Willamson, Limited»
(inscrit ä Londres en 1892), y compris l'.actif et le passif, soit de fabriquer
de la bijouterie et de l'orfövrerie d'or et d'argent, des pendules et des
montres, de faire le commerce de ces objets, ainsi que des pierres prd-
cieuses, des mdtaux du «bullion» (mdtal prdcieux non monnayd), des
articles de mdtal, de cuir et de fantaisie, d'acheter des terrains, d'y dlever
des constructions, d'acqudrir des patentes et des concessions, d'acheter,
louer, affermer ou dchanger des bateaux, barques et marchandises. La
responsabilitd personnelle des membres est exclu. Le capital social s'dlöve
ä 400,000 (dix millions de francs). II est divisd en 40,000 actions privi-
ldgides et 40,000 actions ordinaires d'une valeur de •£ 5 (fr. 125) chacune.
Les actions sont au porteur. Le capital social peut dtre augments ou di-
minud. Les directeurs de la maison principale dont le nombre ne peut ötre
inldrieur ä trois, ni supdrieur ä sept, reprdsentent la maison vis-ä-vis des
tiers. Deux directeurs ou un directeur et le secrdtaire qui est choisi parmi
les directeurs possddent collectivement la signature sociale. Les directeurs
sont: Henry Williamson, C.-H. Williamson, J.-W. Galpin, J.-A. Welton,
W.-C. Tucker et James-Samuel Blackett, secrdtaire. Les publications de la
societe ont lieu si possible par circulaires et dans deux journaux paraissant
äLondres; Celles concernant la succursale dans le Journal de Gendve. Les
Statuts portent la date du 17 mai 1898. Bureaux: ä La Chaux-de-Fonds, 5,
Ruelle de TAurore.

29 novembre. La maison Georges Arnold Dubois, ä La Chaux-de-
Fonds (F. o. s. du c. du 22 novembre 1898, n° 320), donne procuration k
Jules-Henri Dubois, du Locle et de La Chaux-de-Fonds, domicilid k La
Chaux-de-Fonds.

Bureau de Neuchätel
4 ddcembre. La maison P. Mario, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du

2 juin 188jL_n°81, page 650), est radide ensuite de renonciation du titulaire.
«4 ddcembre. La maison D.-P. Ciaire, k Neuchätel (F. o. s. du c. du

19 juin 1883, n° 91, page 732), est radide ensuite du ddcds de son chef.
L'actif et le passif sont repris par la nouvelle maison «E. Ciaire», ä
Neuchätel.

Le chef de la maison E. Ciaire, ä Neuchätel, est Edouard-Auguste-
Denis Ciaire, de Neuchätel, y domicilid. La maison reprend l'actif et le
passif de la raison «D.-P. Ciaire», k Neuchätel, radide. Genredecommerce:
Chemiserie, lingerie, bonneterie et ganterie. Bureau et magasin: Rue de
l'Höpital n° 18, k Neuchätel.
>• *4 ddcembre. La Soeiete immobillere de Bellevaux, ä Neuchätel
(F. o. s. du c. des 7 juillet 1897, n° 179, page 737, et 26septembre 1898,
n° 269, page 1121), a, dans son assemblde gdndrale du 28 octobre 1900,
nommd membre de son conseil d'administration, Emile Bonjour, notaire,
et Henri Wyss, caissier de banque, les deux ä Neuchätel, en remplace-
ment de James Ducommun et Edmond Bovet, membres sortants. Dans son
assemblde du 10 novembre 1900, le conseil d'administration de la dite so-
cidtd a nommd comme prdsident: Charles Zumbach, banquier, et comme
secrdtaire: Henri Wyss, caissier de banque, les deux k Neuohütel.

Genf — Genfcve — Glnevra
1900. Ier ddcembre. La socidtd en commandite Ch. Picker & C°,

construction de bateaux en tous genres, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du
4 ddcembre 1899, n° 374, page 1506), est ddclarde dissoute dös le 30
novembre 1900. Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation, qui est confide
avec les pouvoirs les plus dtendus, ä Louis Uebersax, agent d'affaires, ä
Gendve.

Ier ddcembre. La maison N. Bonelli-Eaufmann, toilerieetnouveautds,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 23 aoüt 1899, n° 270, page 1088), donne dös
ce jour, procuration ä H.-L. Duchosal, arbitre de commerce, ä Gendve,
aux fins d'opdrer la liquidation de son commerce.

1er ddcembre? Suivant acte passd par devant Me Ch. Page, et son colldgue,
notaires, ä Gendve, le 26 novembre 1900, il a dtd constitud, sous la ddno-
mination do Societe immobiliere Plaine-Plaiupaliiis, une socidtd
anonyme ayant pour objet l'acquisition d'immeubles, la construction de bä-
timents et la revente de ces immeubles. Le siöge de la socidtd est ä
Gendve. Sa durde est inddterminde. I.e capital social est fixd ä la somme
de deux cent quarante cinq mille cinq cents francs (fr. 245,500), divisd
en 491 actions de fr. 500 chacune, au porteur, toutes souscrites et libdrdes
d'un cinquidme. Les publications de la socidtd sont faites dans la Feuille
d'avis officielle du canton de Gendve. La socidtd est administrde par un
conseil d'administration, composd de 5 ii 7 membres. Elle est valablement
engagde vis ä-vis des tiers par la signature de deux membres du conseil
d'administration. Pour la premiere pdriode triennale, le conseil d'administration

est composd des suivants: Francois Magnin, avocat, k Geneve;
Joseph Laphin, ndgociant, ä Plainpalais; Edmond Marion, rdgisseur, ä
Gendve; Pierre Beguet, ndgociant, ä Plainpalais, et Louis Jdrüme, ndgociant

ä Gendve.
3 ddcembre. La raison Aug. Müller, cafd-brasserie, inscrite ä Gendve

(F. o. s. du c. du 25 juin 1883, n° 95, page 764), actuellement k
Plainpalais, est radide en vertu de l'art. 13, dernier alinda, du rdglement du
registre du commerce.

3 ddcembre. Les actionnaires de la Socidte de garantie pour la Fete
cantonale de Gymnastique de 1899, aux Eaux-Yiros, ayant son siege aux
Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 3 aoüt 1899, n° 251, page 1012), rdunis en
assemblde gdndrale le 11 novembre 1899, ont ddclard cette socidtd dissoute
par le fait de l'accomplissement des opdrations qui en faisaient l'objet et en
avaient confid la liquidation aux membres de son conseil d'administration.
Cette liquidation dtant actuellement terminde; cette socidtd est radide.

Actif.

La Providence,
Oompagnie anonyme d'aesurances contre lee accidents, & PARIS.

Bilan an 31 decembre 1899. Passif.
fr-

3,750,000

3,037,704

2,809,397

5,237
11,096
24,490

133,797
1,290,423
1,251,515

31,402
11,095

273,000
23,129

86,102
610,680

13,349,072

Ct.

65

02

50
90
71
10

90
95

20

30
25

Actionnaires.

815,351.65
1,684,125. 85

401,880. —

31,644. 80
24,933. 80
40,102.55
39,666. —

FONDS PLAOfiS.
28,000 fr. de rente 3'/» %. prix de revient.
48,280 fr. de rente 3 %, prix de revient
11,820 fr. de rente 3 °/o, cautionnement Caisse

des ddpöts et consignations.
950 fr. de rente 3 °/°> cautionnement Suisse.

50 obligations foncidres 1895, libdrdes.
100 » communales 1891.
100 » Ville de Paris 1896.

FONDS LIBRB8.
Caisse de Paris.
Banque de France.
Comptoir d'Escompte..
Crddit Lyonnais.
Crddit lndustriel et Commercial.
Socidtd Gdndrale.
Banquier.

35,689.10
141,369. 50
348,669. —
326,028.10
300,843.87
101,197.45

1,555,600. —

Effets k recevoir.
Intdröts ä recevoir.
Divers comptes ddbiteurs.
Agence de Paris.
Directions des ddpartements (Primes et soldes).
Primes collectives du 4e Irimestre 1899, ä recevoir en 1900.
Valeurs achetdes en garantie de rentes viagöres.
Valeurs en ddpöt pour cautionnements.
Rdserve de prime de remboursement.
Rdserve de commissions sur portions de primes (nouvelle loi)

paydes d'avance.
Commissions prdcomptdes sur provisions des assurds.
Commissions escomptdes (Solde k amortir).

(B. 86)

Fonds social
Obligations
Rdserve statutaire au 31 ddcembre 1898
Rdserve pour dventualitds diverses
Rdserve pour portions de primes (nouvelle loi) paydes d'avance
Rdserve pour risques en cours
Caisse de retraites ou de secours en faveur du personnel

de la compagnie
Cautionnements
Compagnies rdassurautes
Divers comptes crdditeurs
Dividende de 1890 (restant dü)
Dividende de 1892 (restant dü)
Dividende de 1893 (restant dü)
Dividende de 1894 (restant dü)
Dividende de 1895 (restant dü)
Dividende de 1896 (restant dü)
Dividende de 1897 (restant dü)
Dividende de 1898 (restant dü)
Rentes viagöres. — Rdserve mathdmatique
Provisions des assurds
Provision sur sinistres ä payer:

Individueis fr. 36,562.75
Chevaux et voitures » 328,752.45
Collectifs »1,036,407.40
Accidents du travail (nouvelle loi) » 1,261.611.30

Solde crdditeur:
A la rdserve statutaire fr. 69,817.60
Dividende .' » 270,000. —
Impöt de dividende » 11,250. —
Participation du conseil d'administration

(art. 54 des Statuts) » 21,875.—
Caisse de retraites ou de secours en faveur

du personnel de la compagnie » 12,000. —
Solde k nouveau » 134,492.53

ft.
5,000,000
2,275,000

569,278
250,000
186,978
324,210

58,449
23,095
12,264
81,459

100
68

110
340

1,050

1,215
1,485

379,061
1,001,644

2,663,333

519,435

13,349,072



Nichtamtlicher Teil — Partie noa offlcielle
Bsyoltemiig mi Vermögen in Ger Stait und Landsclialt Freibnro i. Ü, im 15. Jahrü.

In der Zeitschrift für schweizerische Statistik hat Dr. F. Buomberger
eine historisch-statistische Arbeit über Freiburg i. Ü. veröffentlicht. die
sich würdig den ähnlichen Arbeiten über Basel von Schönberg, über Zürich
von Daszinska u. a. anreiht. Es ist kein bloss antiquarisches Interesse,
sondern in viel höherem Grade die Aulklärung über die Grundlagen alles
wirtschaftlichen Lebens und die Gewinnung eines besseren Urteils auch
über die Volkswirtschaft der Gegenwart, die solchen Untersuchungen ihren
Wert verleiht.

Es sind Volkszählungen aus den Jahren 1444, 1447 und 1448, die in
Verbindung mit Steuerrodeln uns über Stadt und Landschaft Freiburg und
die sociale und politische Zusammensetzung der Bevölkerung Aufschluss
gebeu. Es ist eine Höhezeit des städtischen Freiburgcr Gewerbefleisses.
Die Tuch- und Lederfabrikation blüht, und es bestehen enge Handelsbeziehungen

nicht nur zu Genf und Zurzach, sondern auch mit Ulm,
Mühlhausen, Venedig und Genua. Und auch die bäuerlichen Besitz-und
Rechtsverhältnisse sind nicht ungünstig. Die Stadt Freiburg wies für das Jahr
1444 eine Wohnbevölkerung von insgesamt 5200 Personen auf und für
1447/48 eine faktische oder ortsanwesende Bevölkerung von 5800 Personen.
Freiburg war damit an Grösse gleich den Städten Bern, Dresden, Mainz
und erreichte nicht ganz Basel und Frankfurt. Noch im Jahre 1811 war es
mit 6186 Einwohnern nur wenig grösser, während bis 1888 12,195
Einwohner gewonnen wurden, Auf eine Haushaltung kamen ca. 4 Personen.
Auf ein Haus kamen in 80 % nur je eine Haushaltung, in 19 % je 2
Haushaltungen und nur 4 Häuser wiesen je 3, und 2 je 4 Haushaltungen auf.
Die moderne Mietskaserne ist bekanntlich auch in Zürich erst eine
Erscheinung des 19. Jahrhunderts.

Das weibliche Geschlecht überwog in der Stadt ungefähr wie heute.
Und die bürgerliche Bevölkerung machte kaum 40%, dagegen die nicht-
bürgerliche über 60% der Gesamtbevölkerung aus. Die Anzahl der Nicht-
bürger ist auch nach den Untersuchungen von Sophie Daszinska für Zürich
eine grössere, als bisher angenommen wurde. Die Heiratsfrequenz war
eine stärkere als heute, zumal bei der Bürgerschaft. Daneben aber war
die Kinderzahl, zumeist wohl infolge grosser Kindersterblichkeit, eine
geringe, und die Zahl der kinderlosen Ehen betrug einen vollen Dritteil.
Die zugewanderte Landbevölkerung weist in dieser Beziehung allerdings
etwas günstigere Verhältnisse auf. Die Anzahl der weiblichen Dienstboten
ist in Vergangenheit und Gegenwart relativ die gleiche geblieben. Die
Bürger hatten beinahe viermal so viel Dienstboten als die Nichtbürger; 12
Haushaltungen hatten je 4 bis 6 derselben.

Für die Landschaft ist in erster Linie die dünne Bevölkerung von
nur 11,5 Bewohnern auf 1 km, oder 4600 Personen insgesamt, zu erwähnen.
Das Gebiet von Stadt und Landschaft Freiburg hatte demnach um die
Mitte des 15 Jahrhunderts rund 10,000 Einwohner. Die Landschaft mit
ihren kleinen Dörfern und Weilern von meist nur 1—3 Haushaltungen und
höchstens 40—60 Einwohnern enthielt ausgedehnte Weideallmenden und
zeigte extensiven landwirtschaftlichen Betrieb. Dem Frauenüberschuss in
der Stadt stand auf dem Lande wie heute dort ein Männerüberschuss gegenüber.

Wer auf dem Lande wohnte, war Landwirt, Handwerker waren auf
dem Lande seltene Ausnahme. Die Arbeitskräfte der Familie besorgten den
landwirtschaftlichen Betrieh meistens allein, nur 16% der Haushaltungen
hatten Knechte, nur 13 Haushaltungen 2 und eine einzige 3 Knechte. Die
Anzahl der selbständigen Landwirte hat zugenommen, aber noch mehr die
der unselbständigen.

Der Steuerrodel von 14-45 zeigt uns eine Kombination von
Vermögens- und Kopfsteuer mit dem Zwecke, Mittel für die Befestigung
der Stadt Freiburg und andere Kriegsrüstungen zu gewinnen. Das Gesetz
enthielt die einschneidende und eine richtige Durchführung sichernde
Bestimmung, dass die Stadt die Güter um den Einschätzungspreis an sich
ziehen konnte. Die Notierungen sind in 8 (Pfunden) und Schillingen
erfolgt; der Sachwert eines Pfundes wird auf Fr. 20 angegeben, über den
Metallwert erfahren wir leider nichts, derselbe wird etwa 3,6—4 Franken
betragen haben. ."t-CSg T&5 "^ .iQ

Die Anzahl der Steuerpflichtigen der Stadt machte 56'/s % der
Gesamtbevölkerung aus, 26% sind weiblichen Geschlechts. Von den Steuerpflichtigen

sind 71,7 ü/<rVermögenssteuerpflichtige und 28,3 % als Kopfsteuer.
Pflichtige vermögenslos oder Besitzer ganz kleiner Vermögen von 25 ff
abwärts. Auf einen Steuerpflichtigen kommt ein durchschnittliches
Vermögen von Fr. 10,560. Der reichste Steuerpflichtige ist das Bürgerspital

mit Fr. 800,000, dann folgt einer mit Fr. 600,000, 3 mit je Fr. 580,000,
einer mit Fr. 560,000, einer mit Fr. 406,000, 2 mit je Fr. 400,000 etc. Die
reichsten Gewerbetreibenden der Stadt waren ein Gerber und ein
Tuchbereiter mit je 64,000, ein Leineweber mit Fr. 44,000 Vermögen. 37
Steuerpflichtige mit je etwa Fr. 100,000, d. i. 2 % der Steuerpflichtigen,
besitzen über die Hälfte (Fr. 10,562,000) des vorhandenen Gesamtvermögens
(Fr. 20,064,250).

In der Landschaft waren 27,4% der Bevölkerung steuerpflichtig,
davon 84,7% Vermögenssteuer- und 15,3 % kopfsteuerpflichtig. Das
Gesamtvermögen der Landschaft beziöerte sich auf Fr. 5,526,700, auf einen
Steuerpflichtigen kamen Fr. 4294. Die Stadtbürger waren die Kapitalisten jener
Zeit, auf einen bürgerlichen Steuerpflichtigen kam ein durchschnittliches
Vermögen von Fr. 32,040, auf einen nichtbürgerlichen, von denen ausserdem

ein bedeutend grösserer Teil keine Steuer zahlte, nur Fr. 1820.
Die Lohnverhältnisse waren damals günstiger, indem die

Seckeimeisterrechnungen zeigen, dass ein gewöhnlicher Handlanger im
Tage T/i Pfund Ochsenfleisch oder 10 Pfund Kuhfleisch oder 4l/s Pfund
Butter, und ein Gypser das doppelte verdiente.

Zölle — Donunei.
Bresil. — Factures consulaires. Nous avons annoncö derniörement

(nos 363 et 379 des 3 et 20 novembre) qu'ä partir du 1er janvier 1900, des
factures consulaires seront exigöes, ä l'entree au Brösil, pour les envois
de marchandises importöes dans ce pays.

La legation de Belgique ä Rio vient de transmettre au döpartement
des affaires ätrangöres le texte du döcret presidentiel du 7 aoüt 1900 re-
latif aux factures dont il s'agit.

Voici, d'aprös le Bulletin commercial beige les principales dispositions
de ce döcret:

Toutes les marchandises, y compris les valeurs en or et en argent ainsi
que les titres cotös en bourse, expödiöes d'un pays ötranger pour la con-
sommation au Brösil, doivent ötre accompagnöes de factures consulaires
du modöle prescrit. II est fait exception ä cette rögle pour: a. lespaquets
postaux; b. les envois dont la valeur offlcielle n'excöda pas 50 milreis en
or, au change de 27 pence par milreis; c. les öchantillons d'une valeur
inferieure ä 50 milreis; d. les bagages des voyageurs; e. les marchandises

provenant de quelque port ou endroit des pays limitrophes, oü il
n'existe pas d'autoritö consulaire du Brösil.

Les factures consulaires sont prösentäes, en quatre exemplaires, ä

l'agent consulaire.
La taxe afferente au visa des factures consulaires est, conformöment au

tableau annexe au döcret, de 5 milreis.
Les consulats brösiliens fourniront gratuitement ä l'exportateur ou au

chargeur, des formules de factures imprimöes en portugais.
Lorsque des marchandises d'origine difförente seront inscrites dans

une meme facture, l'exportateur ou chargeur devra indiquer l'origine de
chacune de ces marchandises.

La specification de la niarchandise pourra ötre faite dans la langue du
pays d'expedition, mais le consignataire devra en präsenter, pour le de-
douanement, une version faite par un tradueteur public ou privö.

Les exportateurs ou chargeurs pourront faire imprimer les factures
consulaires avec traduction conforme interlinöaire en une langue europäenne
quelconque.

Les douanes n'exigeront des preuves d'origine qu'en cas d'application
de tarif diöerentiel appliquö ä certaines provenances.

La description des marchandises dans les factures pourra etre generique,
conformöment ä la nomenclature offlcielle, ou dätailläe, c'est-ä-dire döcla-
rant la nature de la marchandise.

La nomenclature offlcielle, ainsi que les instructions y relatives seront
traduites en frangais, anglais, allemand, espagnol et italien, pour ötre en-
voyäes aux consulats respectifs.

Ausländische Banken. — Banqnee 6trangöre«.
Banc» d'lttll*.

10 novembre. 20 novembre. 10 novembre. 20 novembre.
L. L. Ii. L.

Moneta metallica 889,918,246 840,868,886 Circolazione 842,820,276 830,219,924
Portafoglio 882,502,164 380,496,479 Conti corr. a vista 94,506,626 97,281,048

Annoncen-Pacht:
Bndolf Mosae, Zttrich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Bodoiph^U68 annonces:

Zurich, Berne, etc.

Aktiengesellschaft
der

Müüereimaschinen-Fabrik
vormals A. Millot, Zürich.

Fabrikation sämtl. Maschinen und Gerätschaften
fiir den Mühlenbedarf.

Fruchtrclniguugsuiaschinen. Walzenstühle, Sichtapparate,
Transportschnecken, Elevatoren, Aufzüge etc. (1707)

Schrotstühle, Brechmaschinen u. Mahlmühlen
für Landwirtschaft, Brauereien und verschiedene Industrien.

Gewürz- und Zuckermühlen
für Droguerien, Confiserien etc.

Drahtgewebe, Drahtgeflechte, gelochte Bleche für jeden Zweck.

Seidenbe\iteltücher.
Specialist In garantiert echten französischen Hühlsteinen

für Getreidemühlen, Cement-, Gips- u. EmaUfäbHJeen etc.
Grosses Schleifsteinlager.

Illustrierte Prospekte und Kataloge auf Verlangen, gratis und franko.

Dessauer
TRANSMISSIONEN

mit Ringschm ierung 0095 >0

bis ein Jalir in gleichem Oele laufend
liefert

E. Binkert-Siegwart, Iipiem, Basel.

Fabriken Landquart f
(Schweiz) (1304) +

empfehlen als Speciaütät:

Holzbearbeitungsmaschinen
jeder Art^ neuester Konstruktion, besonders kräftig +

gebaut und in sorgfältigster Ausfuhrung. +
Courante Maschinen iin Landquart und in Zürich stets auf Lager.

Illustriert« Preislisten stekes gerne zu Diensten. £*»Rudolf Moose, Annoncen-Expedition, Zürich, Bern.
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Thunersee-Bahn.
Anleihen# -JKilndiynny.

In Vollziehung des Beschlusses der Generalversammlung der Aktionäre
vom 28. April 1899 werden die Obligationen unseres

4Va % Anleihen» I. Hypothek von Fr. 2,000,000
vom 1. März 1892 zur Rückzahlung auf 31. Dezember 1900 gekündigt
und hört mit diesem Datum die Verzinsung derselben auf.

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt gegen Einlieferung der
Titel und der nicht verfallenen Zinscoupons Nr. 18 und folgende mit
Fr. 1021.25 (der Coupon per 31. Dezember 1900 inbegriffen) in Bern
bei der Centraikasse der Jura-Simplon-Bahn, in Basel und Zürich beim
Schweizerischen Bankverein.

Die Titelbesitzer sind berechtigt, vom 15. Dezember 1900 hinweg bei
den obgenannten Zahlstellen ihre Titel gegen Obligationen unseres 4 °/o
Hypothekaranleihens im I. Range von Fr. 4,800,000 umzutauschen, in
welchem Falle der pro 31. Dezember 1900 fällige Coupon in bar
ausbezahlt wird. Dieses Anleihen ist durch Pfandrecht im I. Range auf die Linie
von Scherzligen bis Bönigen der fusionierten Thunersee-Bödelibahn
sichergestellt und gelangt nicht vor dem 31. Dezember 1910 zur Rückzahlung.

Thun, den 6. Juni 1900. (1801)

Thunerseebahn. für die Direktion:
AUE«.

Aktienbranerei Zürich
XI. ordentliche Generalversammlung.

Die Herren Aktionäre werden hiemit zur XI. ordentlichen
Generalversammlung auf Mittwoch, den 12. Dezember 1900, abends
5 Uhr, in das Restaurant Metropol, Stadthausquai, Zürich I,
eingeladen.

Traktanden:
1) Protokoll. (1761)

2) Vorlage der Jahresrechnung und des Jahresberichtes.
3) Bericht der Rechnungsrevisoren.
4) Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfassung über das

Rechnungsergebnis.
5) Wahl von Mitgliedern des Verwaltungsrates, der Revisoren und

Suppleanten.
Die Jahresrechnung und Bilanz liegen vom 1. Dezember a. c. an den

Herren Aktionären im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.
Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen genügenden

Ausweis über den Aktienbesitz vom 1. bis 8. Dezember a. c. bei der
Wertschriftenkassa des Schweiz. Bankvereins in Zürich bezogen werden, woselbst
auch die Jahresberichte zu beziehen sind.

Zürich, den 24. November 1900.

33er "Verwa.ltu.ngsrat.

Mtsamalt ei Gerichtspräsident Dr. H. ELLIKER, Weinfelden,

empfiehlt sich zur Führung von Prozessen im Kanton Thurgau vor
allen Instanzen. — Inkassi in der ganzen Schweiz. — Vertretung in
Konkursen. — C^* Telephon. (4470)

Bierbrauerei Falken
rom. Mart, OecMn & Co.

in SchafFhausen. (1778)

IL oMsntliche Generalversammlnns: der AttMre
Montag, den 17. Dezember 1900, nachm. 3 Uhr,

im Bureau „Falken", Torstadt, Schalfliausen.
Traktanden:

1) Vorlage und Abnahme der Jahresrechnung, der Bilanz und des Jahres¬
berichtes per 30. September 1900; Entgegennahme des Berichtes
der Rechnungsrevisoren.

2) Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
3) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4) Wahl der Kontrollstelle für 1900/1901.

Die Jahresrechnung, die Bilanz und der Jahresbericht, sowie der Bericht
der Rechnungsrevisoren liegen vom 5. Dezember a. c. an im Bureau der
Gesellschaft cFalken», Vorstadt, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen Ausweis über
den Aktienbesitz vom 5. bis 14. Dezember im Bureau der Gesellschaft
bezogen werden.

Schaffhausen, den 30. November 1900.
Der Terwaltungarat.

Kündig, Wunderli Jk C%
XJ«t©r (Kt Zürich). (iit)

Speoiatfabrik für
Schmirgel-, Schleif- und Poliermasellinen

ui Sehmirgelwarem Jodar Art

ffv fkkmiedefeter, Mwie zm Kitllftea m Fabriken, loUiruti et«.

Komplette Entstaubunis- und Seetransport-Anlagen
nach bewährtem System für alle Hoizbearbeitungs-Etablissemente.

Handels-Auskiinfte: Renseignements commerciaux.
Basel: Dr. Alfred Alioth, Notar und

Advokat. Gerbergasse 42.
— Rod. Bertschi, Advokatur u. Inkasso.

Bern: Amtsnotar Chr. Tenger. Inkasso.
Konknrssachen. Immobilienverkehr.
Generalagentur der „Stuttgarter".
— Bnreao Confldeatia (A. Gngger).
Informations- u. Eechtsbur. Schweiz u. Auel.
— Dr. Ernst, Rechtsanwalt.
— Emil Jennl, Handelsauskunftsbureau.
Geschäftsführer d. Vereins Creditreform.

Biel: Dr. F. Conrvolsier, avocat.

Cliaiu-de-Fonds: Ch.-E. Gallandre,
notaire; encaissu., recouvr'*., rens'«., etc.
—PaulRobert, ag. de droit, recouvr'«, con-
tentieux neuchätelois et agence chaux-de-
fonni&re de renselg'« commerc. Prix mod.

Ohnr: Peter Baner, Inkasso, Rechtsvertretungen

in Betreibungen, Konkursen,
Accomodem., kommerz. Streitigkeiten etc.
— Jnl. Menü, Inkasso, Informationen'

Frlboiurg: F. Dneommnn, renseignements.
Genfeve: A.-M. Cherbollez.

Maison fendöe en 1872.
Renseignements et reconvrements sur tous

pays. Brevets d'invention.
Tarif envoyd franco sur demande.
— E, Barres, 22, Rue du Rhöne. Remises
de Co""11., v" d'immeub1., rens'«., recouvr'«.
— E. Poneet, 58, Stand. Renseignements-
contentieni, reconvrements A forfait sur
tous pays. Rien k payer en cas d'insucc&s.

Glarui: J. H. Stank, Advokatur und
Inkasso für die ganze Schweiz.

Herisan: Dr. Carl Meyer, Advokat und
Konkursbeamter; Prozessftlhrang, Inkasso
in den Kant Appenzell und St. Gallen.

Kttssnacht (Schwyz): Dr. J, Räber, Advokat.

u. Inkasso; Vert. f. ganze Centralschw.
Lauganne: E. Glas-Chollet, agence com'.

— D' Ch. Seeretaa k P, Panenand, avo-
cats, Rue de Bourg, 8. — Vevey: Place
de l'Ancien Port, 1.

— Dr. Sidney Sehopfer, avocat, Palud 21.

Lngano: Dr. jur. E. Hnber, deutsch.
Fürsprech, Advokatur, Inkasso, speciell von u.
nach d. ital. Schweiz. Vertr. in Konkursen.

Luzern: Conrad Frank, Inkassogeschäft,
llorges: A. Dutoit, agent d'aff. patentd.

Agence de renseignements. Commerciaux.
Neuch&tel: Court & C", Agents d'aff"'

(Prdsid0® des ag'« d'aff"' du cant. Nench1.).
— Eeole de eoaneree de Reneh&tel.
Cours pour apprentis postaux. — Cours
prdparatoire pour les dldves de langue
allemaude. Cours de vacances. —
Commencement des cours le 15 avril et le
15 septembre.
— G. Renaid, avocat. Repräsentant pour
la Suisse de la Sociätä des Gens de lettres.
Bureau an Locle. Recouvr", Rens'«.

Payerne: Ph. Nleod, ag' d'aff. officiel.

Rorschach: Hans Steininger, Inkasso.
St. Gallen: Anwalt- u. Inkasso-Bureau

von J. Förster, alt Bezirksrichter.
— Otto Banmann, Inkasso- u. Informationsbureau,

Rechtsagentur; Geschäftsführer
des Vereins Creditreform.
— A. Härtseh, Rechtsagentur, Inkasso u.
Informationen für die ganze Schweiz.
Prozessführang i. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I.-Rh. und A.-Rh.* Empfohlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreisender.
— Keel, Jos., Advokatur und Inkasso,
Rorschacherstr. 6, auch Konkurs-,
Erbschaft- und Strafangelegenheiten.
— J. LeIsing, Inkasso u. Forderungsprozesse.

Vom Vor. schw. Geschäftsr. empf.
Schaafhausen: Jacob Oeehslin, Agent.

Gütl. u. gerichtl. Incassi, Informationen,
Vertretungen bei Konkursen.

Schwyz: Ageitnren- & Ineasso-Bnrean
Michael Ehrler.

Solothurn: H. Gnelbert, Inkasso,
Betreibungen, Informationen.
— Dr. R. Marti, Advokatur u. Notariat,
Inkasso

Weinfelden (Thurgau): Dr. H. Elliker,
Advokat u. Gerichtspräsident; Advokatur
und Inkasso.

Yverdon: F. Wlliommet, agent d'affaires.
Zürich: Die Ansknnftel W. Sehlmmelpfeng

unterhält Niederlassungen in 29
europäischen Städten mit gegen 1000
Angestellten ; in Amerika und Australien wird
sie vertreten durch „The Bradstreet Com-
pagny". Nur kaufmännische Auskünfte.
Tarif postfrei durch die Auskunftei
W. Schimmelpfeng in Zürich I,
Bahnhofstrasse 69.
— Brückner, Volkmar, Civ.-Ing', ger.Exp.
f. Präz.-Masch., Gas- u. Petrolmot., elektr.
Werken; Spez.-Ingr f. Phonogr., Walzen
etc. — Expertisen als Unterlage zu
Gründung von Aktiengesellschaften und
für Konkursmassen. Zürich V.
— Egg-Bosshard, Inkasso-, Hypothekar-
u. Rechtsbnreau. Vertr. in Konkurssachen,
Liegenschafts-Verw. etc. Badenerstrasse 2.
— H. Frisch, Bücherexperte. Expertisen,
Nachtragung vernachlässigter Buchführungen.

Neueinrichtung, Bilanzen.
— Pradenüa (Huggler Plüss & C°).
Informationsbureau im Metropol. Kaufin.
Inform, u. ansführl. Spezialberichte über
Firmen n. Untern. Tarifu.Brochüre: „Die
Haftbarkeit i. d. gewerbsmässig. Auskunfterteilung

nach Schweiz. Recht" gratis.
— A. Weltl-Furrer, 16, Müllerstrasse.

Internationale Transporte,
Möbeltransporte, Lagerhaus.

— Robert Weber & C°, Rechtsagentur u.
Inkasso. Verl. d. Schweiz. Hdis.-, Ladustrle-
u. Gewerbe-Adressbuches. Gessnerallee 88.

ZHg: Gastav Wyss, Geschäftsag., Inkasso.

Londoner Phoenix
Englische Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuer und Chomageschaden

Gegründet 1782
Bezahlte Entschädigungen: Heber 550 Millionen Franken

Die Gesellschaft übernimmt Versicherungen auf Gebäude, Mobiliar,
industrielle Risiken zu vorteilhaften Bedingungen. Sie besorgt ebenfalls die sog.
CHOMAGE-VERSICHERUNG (Betriebsemstellung infolge Feuersbrunst).

Zur Erteüung weiterer Auskünfte, sowie zum Abschluss von Versicherungs-
Verträgen beliebe man sich an die General-Agenten in den verschiedenen
Kantonen, sowie an Herrn Alfred Bourquin, Director der schweizerischen
Villale In Neuenbürg zu wenden. (492)

Bank in Zürich.
(111) Gegründet 1830.
Eingezahltes Aktien-Kapital Fr. 10,000,000

TRESOR (SAFE DEPOSIT).

Socil Hirn Iii Gau.
Le coupon n° 1 au 30 novembre 1900

de l'emprunt de trois millions 4 l/z "/•
est payable, sans frais, dös l'öcheance ä

Bäle: cbez MM. Zahn & Cle;
Geneve: chez MM. D'Espine, Fatio

& Cle;- (4780)
Lausanne: ä laBanque d'Escompte

& de D6pöts;
Montreux: ä ia Banque de Montreux;
Neuchfttel: chez MM. Du Pasquier,.

Montmollin & Cle;
Vevey: chez MM. A. Cuönod & Cle.

Kapital-Gesuch.
ISO ä 200Mille frs.
ä 6 °/o halbjährlich verzinsbar, werden
gegen hypothekarische, durch prima
Personalbürgschaftenverstärkte
Sicherstellung auf ein besteingerichtetes
industrielles Etablissement der
Mittelschweiz, in einem oder auch mehreren,'
unter sich in gleiche Rechte zu
stellenden Titeln, aufzunehmen gesucht.

Gefl. Offerten unter Chiffre Z. C. 8253
befördert die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse in Zürich. (1793)

Gros DetailFapierhandlting

Rudolf Fürrer, Zürich
13 MfLnsterhof 13

Vollständige Bnreaueiurichtuiigen
für kaufm. Geschäft« n. Administration«!.

Druck-, Perforier* und Numerierarlieiten.

Geschäftsbücherfabrikation.

Patentinhaber des (1613)

Verbesserten Schapirographen,
bultr i. billigittr Tarvitlfältigugtapparat.

Prospekte über letzteren, Kopierpressen-
sowie vollständiger Preis-Conrant stehen

gerne zu Diensten.

Engros-Lager
in

Ia Calcinm-Carbid.
Aeusserst vorteilhafte Preise.

Acetylen-Apparate
in seit 4 Jahren bestbewährter
Konstruktion. Bei jetzigen niedern Carbid-
Preisen ist Acetylen die schönste und
büligste Beleuchtung. — Auf Anfragen

Preise u. Prospekte zu Diensten.

R. Trost & Cle, Klinten (Aargau),
Acetylen - Apparate - Fabrik und

Carbidiager. (4716)

Buchdruckfrei JENT & O in Bern. — Imprlmerie JENT & C1« ä Berne.


	

